
ImtshM M Ambllcher ^eitnua.
Samstag den K?. September »G5».

Z. 4<4. n Nr. «5i,»z.
Bei der am 25. August d. I . in Krai i-

burg stattgefundenen Pferdezucht-PraMwiver
thcilung ivurden l^Mutterstnten mit^a^gfoylcn
und l4 dreijährige Stuten vorgefühlt, von denen
») der Mutterstute dec,Kasper G ch > "i n o^ z von

Kopole, der erste Preis mit l 5 Dukaten;
1)) der Mutterstute des Johann K o l l e n z von

Terstenik, der zweite Preis mit 5 Dukat< n;
c) der Mutterstute deS Alexius Kerschitz von

Voditz, der dritte Preis mit ü,Dukaten und
ä) der Mutterstute des Alexius S a v e r n von

Saverch. der vierte Preis mit 5» Dukaten, dann
e) d,r dreilährigcn Stute des Nik. Wontscha

von Svillc,^ der erste Preis mit ltt Duk.;
l) der dreijährig.'» Stute des Johann S p o r n

von Puschenza, der zweite Plcis mit 5»
Dukaten und

3) der dreijährigen Stute des Jakob Kopatsch
von Weöje, der dritte Preis m!t 5 Duka,
ten zuerkannt worden lft.
Zllgleich werden:

1) die Mutterstute des Thomas Graschih
von Btrochain;

2) die Mutterstnle des Johann Nrb a n z,,v,on̂
Srednavas;

3) die Multerstute des Lorenz ^ o n k von
Tscherninz, und

4) die Mutterstute des ^eonhard B ch u sch >, i k
von Mlaka, dann ^''

5,) die dreijährig»,' Slllle des Loren;'Orlst a n
von Strasisch; .

tt) die dreijährige Stute des Josef V U p a n
von Srakaule u»d

7) die dreijährige Stute des Anton Wester
von Anriz,

für plviöwi'ildig elka,n,t, wl'^cn ltoziilaOgllchscil
der Prämien jedoch mit keinci, Pr^lftn ausge
zeichnet; die Namen dieser Pferdezüchter hin-
gegen auf dem.Konkursplahe öffentlich verlesen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am ltt. September l«ü!).

ZT^w" V ' H Nr̂  »5^3.
Konkurs - Knndmachullft.

Für das nächste Studienjahr l " " / ^ sind
zehn medizinisch - chirurgische Stipendien mit dem
Iahreöbctragc von jc l^tt si. öst. W. in Er-
lrdigung gekommen.

Auf d.n Genuß derselben haben Jünglinge
auS Kraln den Anspruch, welche sich den me
dlzuusch chü'ülaischsn Studien widmen wollen,
und die vierte Gymnasialklassc mit gutem Er-
folge absolute haben, — B l i Abgang von Be
wcrbcrn n>it absolvirtem Untergymnasium kann
ausnahmsweise auch auf solche Kanoidaleu N^ck-
sicht glommen werden, w.lchc zwar die vorg^
sch>N'd. ne. ^orst^ic» »icht b.sihcn , d.nen jcdoch
gleichwohl aus (5>i-undlaqe ih , , , anderw^lig.','
theoretischen und praktischen A,sbilo.»,g dic
Aufnahme ,n das niedelv chirurgisch, Etuoium
bcwilligct wurde, und welche dil' sonstigen Er
fordcllnffc bl'sihcn

Icnc St l ld i^nd. ' , welche sich .,n, >.-. «> .,
leihung eincs di.scr Stipendien b.wcrb>n m.l /
haben ihre, an di.se '̂andcsreai r '

der l. I . hleher vorzullgcn.

Von der k. k. Lanoesivgicrung fnr K ain
^qjbach am 2t». August l^'»U.

s " « ^ 'st (») Nr im»ii:j

Konkurs -Verlautbarlma.
Das hohe r, k. Ministerium dcs Innern hat

mit Erlasse vom !. August l lM>, Z. ^^li'i-i

— l53tt , für daß Küstenland eine Geldsubven-
tion im jahrl, Betrage von zweihundert Gulden
ö. W. aus dem ^ „ o ^ ^ o , für jene Zivil:
Schuler der Thlerhciltunoe am Wiener Thicr-
Arznci-Institute, welche sich oerpstichten, nach
Erlangung dcs Diploms eines Thier Arztes acht
Jahre hindurch als solche in diesem Verwal
tungsgcbiete sich zu verwenden, für die St ln
oienoauer, uno so lange das Bedürfniß zur
Vermehrung der Thierarzle voryandcu ist,
bestimmt.

Zur Verleihung der erwähnten Geld Sub-
vention w,rd der Konkurs bis Cnde Oktober
!><,!» hicmit ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre binnen dieser Frist
bei dieser k. k. Statthalterei zu überreichenden
Gesuche mit den Dokumenten über die erfolgte
Aufnahme in den thierärztlichen Etudienkurä am
Wiener Thier-Arznei - Institute mit dem I m -
pfungö und MitteUosigkcits-Zeugnisse, dann
dem eigenhändig ausgeftrligten Reverse zu be-
lcgen, das; sie nach Erlangung des Diplonns
rineS Thierarzteö am grdacwcn Inl l i tute, als
solche durch acht Jahre im Kronlanoc, in del
Rea/l mit Ausschloß der Bandes . Hauptstadt,
sich'verwenden wollen, ausgenommen den Fall
eiiu'r öffentlichen Anstellung in einem andern
Kronlande.

Endlich haben sich dieselben über die gehö-
rige Kenntniß der üblichen Landessprachen, näm
lich der deutschen, italienischen und slovemschen
oder illyrischen, auszuweisen, oder doch sich zu
verpflichten, dieselben während des Subventions-
(Genusses sich eigen zu machen und nachzuweisen.

^ Es wird bemerkt, daß unter den Bewerbern
dcii dcm Kliill'niandc l,»gehl)lig.» der Vorzug
g^gsdcn lvl-rd.l, wild.

Won der k. k. küstenl. Statthallerei.
Triest am 22. August ll<,9.
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Mll-i l1<>lj' i«l>!"!<» v<>l^lm.»lil> <!, V i rm, : , , «l^^li
l>l,.'.^uli l!> >i»,<i,>n"<"^ c> <>i pox- l - lü , l.
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^lOl!^ f. (I,- <>ss,il'l!0 l» N,'<»1.,.

Z. 44«. u ( ! ) ' Nr. ,?4ä.
Zu besetzrn ist bei dieser Finanz Landeö-

stelle der Posten eines k. k, Finanz-Sekretärs
in der V l l l . Diätenklasse, mit dem Gehalte
jährlicher «47« fi.

Bewerber um diese Stelle oder eventuel um
einen solchen Posten mit dem Iahresgehalte
von !2<M si, oder um eine Finanzblzirkbkom
missarsstelle in der I X . Diätenklasse mit dem
Iahresgehalte von N>5»<» si. nnd beziehungs-
weise von tt^5» si. und l^O si., haben ihre qe«
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse der bisherigen
Dienstleistung, der mit gutem Erfolge bestan-
denen Prüfung für den Finanzkonzeptsdienst,
dann bei der Bewerbung um einen eventuellen

, Finanz-Bezirkskommissäi'spostcn, auch der Kennt-
niß der italienischen Sp-ache unter Angabe,
ob und in w»'lchem Made sie mit Finanzbeomten
oies.'5 VerwaltlmM'ereicheö verwandt oder re^
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesehten Be-
Horde bis ls». Oktober l«.',tt bei dem hieiortigen
Präsidium einzubringen

K. k. Finanz-i!andes-Direktion.
(Araz am l4. September l«5,l».

Z. 413 n (2) ' Nr. 7,l».

K u n d m a ck »l l l ft
wl'g.'N Verpachtung mehrerer Weg: und Brücken-

Mauthstationen.

Nachdem die am.'j. und 5 Septemb's !^5»tt
v0lgs,iommel,e Pachtversteiqel-ling deö Maulh-.
ctt»äq,nss,'ö der:

«) 2Ueg. und Brücfemnalilh O t x - r k a n f e r
l>) Wegmaulh y i e u m a r k t l ,
<) Weg. und Brückcnmauth F e i s t r i h bei

Podprtsch,
<l) Brückenmauth Tsernu tsch .
<>) «^^^auth K r a r e n ,
l ) Wegmauth T r o j a n a ,
^) Brückenmanth i l i t t a , ,

für die Verwaltungßjcchre l ^ U . ^ s s , und , ^«2 ,
oder ful d,e Verwallungsjal'Vc I^li«» und l ^ l l
oder nur für das Ve^ l tungb jahr l ^ i t t allein
ohne Erfolg v»''^',rben waren, so wiid zu einer
ncuclliä^-'. Pachtversteigciung oblgcr Mauth-
stalionen unter den in der Kundmachung der
hohen k. f. Finanz-Landes-Direktion vom K
August I. I . , Z, ' " " / » » 8 , eingeschaltet in die
Amtsblätter der Laibachcr Zeiiung Nr, 158,
l«!» lind »tttt vom 2t>., 2<i. und 2ll. August
o. I . festgesetzten Bestimmungen geschritten
werden.

Die mündliche Versteigerulig obiqer Maulh^
stntionen wird bei der k. k. Finanz ^ B«>zi'.ss-
Direktion zu Laibach am ? l. S<ptlmbfl »«.'»!>
um l<l llhr Vormittags mit Festsetzung folgender
Ausrufsvreisl' eines jährlichen Pachtschillin^s von

25>i:> si. — für die Station n<l l»)
' ? l ' ^ si - „ „ „ nl̂  !>)
<!js»? si. — „ ., ., 8<i <)
<i«»7? si. — ., „ „ ^ <l)
^^! si. — » « » .'̂  ̂ )
5«'- st. — „ „ ., ».ll s)
?!>!> st - « » » " ' i ̂ )

abgehalten werden.
AUfällige schriftliche Osscrte können für die

erwähnten Mauthstationen längsicnK b»6 23.
'September »tt'»l> bei dieser Finanz - Bezirkt«
Direktion eingebracht werden.

Die Pachtbedingnisse sönnen be, biescr Fi-
nanz Bezirks - Dircklion täglich m den üblichen
Amtöstunden eingesehen werden.

H. k Fiuanz'Be;!'kü"D,:.kll0n
lfaibach am l ^ S^pliüber l«'»v.



6?l!

Z. »506 <> Nr. 2156.

zur E i l, o l > li r ^ e i l a ssen sch a f t s .

Von dcm t. k. ^czl i -öamic Ksainbi.'sg. all? Gericht,
Woden Die>e,,iglN, welche a!K^<^l<iubig»r an die Ver.
lassenschaft dss a», 27. Februar l859 oh,,e Te!ta<nc»l
verfiordeuen ÄtealitalenbfsilMs uno S>ebböden>Fa
blit.alll lt, Ios.s Benedigaus Llrasisch.eille, ^ord.rl lng
zu stellen h»bcn, aulqefos0.lt, dei diesem ^erichlc zur
AnmeldulH und Darlhuung i hrLr'Hnspsüch-e den 25.No
vemder d, I . ju erscheinen, ̂ ser dis dahin ihr besuch
schristlich zu udclslichc". wivligcns drnsell'en an cie
3ierlasscnschaft, wenzlsie durch Hczahlung der ange^
meldeten Fol0clu!>gen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zusta^.^e, als insofern« ihnen ein Psandrecht
gebührt.

Krazl,di,ig (im ?8. Jun i »589.

i i . l b 3 0 . " (») : '<M , Nr. 2429,
E d i k l.

L>on l l m r. k. Bezirtöl 'Mtt Hschernemdl, als
Gericht, wird dein Josef Pesdirz von Swibn ig
hlermil erinnert-.

Es habe Ignaz Holzapfel von Reifniz, wider dlN«
selben tic Kla^e <»u<, Zahlung jchuloiger «57 ft. 5l) lr .
ö. W, , »ul, i>r»^.<,,'t7, I u ! i l . ) . Z. 24^9, hieramtS ein-
ßtdtachl, wcrüber zur summarischen ll^rhanolung die
Tags.ltzUüg uuf den 25. November I. I . s,üh 9 Uhr
mit lein ?lnha>lge des §. l8 0»s summarlsch", iUtr.
fahiens uogeridn.l. Ulld Dcln (^erlagllN wegol uuoc-
tannccn Alisi l ' lhall 'ö Anton l̂̂ ss,̂  von Tscheinrmbl
als' ^ i l l n l o l ' a<l üclnln au< seine H»'lat)r uno Ko^
stcn bestcill wll>!.'c, ' ' " ^

D<ss<:l w>,d ders.ld, zi, v,m Ende versta».
d i g r l , taß cr iill.'>!^Uöi 5U.«»'chl,s. Hell lclolt zu er-
scheil'l!«, oo»r sich linsn a-ldcr» O^chwaller zu be.
steUrn ulld polier namhall zu machr>» hade, wior i
genö,dicse .').cch!s!ache mi l den, auigcsteUten Kura
lur ' l ie lhaüd l l l Nortel! w n d .

K. f. ^ezirtklann Ts.i ernembl, als Otl icht,
...u l ^ ^ l l l i l859.

E d i k t
i U ^ r . m f. c ^ezirtöamlc Tlcher'ie.l'dl. als Ge>

licht, ' . i i o ' o . n l M<Ul!!<s 'Pc,di,z vo» Vl..,n» vii«

leo h„l'< H<i l I g ' w z Hc' l^ 'pie! v :» Rt i in iz ,
w ic r l dei,s,ldc!» cu .ssl.,̂ < anl Z.' l i l lü'g »clnNcigel lU<» fl ,
62 ft., 9><l sl, »»0 ä'> sl. C M . «, «. t-, «"!> !"'""-<
, 7 . I u l l ,8Z<», 6 2 l 2 5 , 2«2<i, 2 i 2 7 <̂  2-l2^
h l l ^nn ls eillße^^chl, worüdcl z>il s'lMlnarilchen Ver^
l).n^l ' , ! , '^ c> l' T^,! ' . , !>:!^, auf deü 25, November l..->,
frul) 9.U^l m,l dem Änl,.n,^e d.S §. l " oerallcrhöchstcti
^o.schl l f l uV'in , 8 . Otlober !8^ö angeo.dliet, und
dcn, ^<t l i>. t t l l wcsst» u!ldlk.,!iüt«n Alif^nld^lles H,s,
Ali:<'il ücs<l° vo!, T,chl l ! , , ln! ' l <U? O n l l l o r u<l »<!ll>'!,>
f.uf sline Hls. ' ln lind Koslll l ^ s i ' l l : w lüdt .

Dissci, w i l l " r^stl l-e ^, cein 6n te l.'clst>iilci.
ftet, r.,^ <r aü lmal ls zu cech<c« ^jeii s.i^st zu i,-
schniic», oder sich ^iuen ander» Sochwaller zu l.'l
s l l l l ' i i u„t> a>N,er »ainhail zu lnachcn hade, w idr i
gcnö liesc .̂ cchlösach«,' »ml dem aulgcliclUcn Hu>alo»
v ' i h^nc r i l w»!0^!i w i l d . l - ^

H. f B,z! 'ksl l int Tschcrncmbl, als Gericht, am

" ,8 . I l l t i , »sä!>.

^ <532. ( ! ) ^ ' > ' ^ ^
Uul)), (9 d i k t.

V o n den, k. k. H:^! ls">m!l 2ich<l!,<mdl. alv Gr
l icht , rvi.d hicmi: drraiun ^cm>cht:

E t ><i üd<r da i Aüsüchcn drs Andreas Weiß
durch ').'<lci'i,l! l!^ckl,<l vrn Goltsäve, «eg,» M^thiaö
.^ump r̂ ':̂  ^radcl) . . w ^ l l l au5 d.>ü> U i l l eile vl m
l5 . Mä>z »85» schulden 530 sl, ö W . «.'. « o . ,
i l , t:c cr. t" ! 've össlnülchs ^e>st' 'q, '»l>« d n , d l»,
v'l^lcr» sscl ö l , . , , , , , ',M Giui'.cl'llchc' tcr H . l l i c rau
PöUa.d «l,l, Ü>lv Nr . 557 vurtommcod., ' Ne^ i i a t ,
im ^'Nchllich c.l'ol-c:,,!, L c h . ^ U " . ^ n l»ll). von 7!»2 fl.
i). W , . ql'willigct lütd zur ^o>»al)me lelstide,, l n
d.c, ö . i i l . ' i . l ln i^ lag!> i tzü, '^ l : aus den <».Otlodcl, ^ , !
dl>, 7. N o r l m d l l und au! d.n 5. Dlzcmlcr l ^ . .
jercc-m.^l VolMl l f , igS um 9 llhr '-', der loko d<r
tllealila« «n't d«m Ändange beslimmt wl ' rdeu, das?
tie scili„l'i<tcndc l l i laüu i l >n>r l'ti tcr Icy-cü F>'il
bictung auch uiucr ccm LchähungoweiN'^ a« dc>>
Mt!!i l ' l>'l<»dln l)!!ll^l>^!^b^!> w o l l ,

^)at> ^cha^ l i l i g ^ r i r i o t r l l , drr c^rliut b>!^s.rt> " t t
und die ^!z!t>Nll>li?^«dil>^n>ssc tönn.,, dli sicsrm Ge.
riciuc in dcu gc>röh»Iiä?sl, Alnlc'sllii ldfll l i ! ' „e^den

ss' k Äc,<»>lks'NlU Tschcl!',cmdl, alh Hclich!, a,i>
2. AllZllst l 859 .

« ' " . v' i ^ .. " ' " "
V . n t .m r, k. ^ z i r l s . m l . ' T,chcrnc.nl'l, , l s

Gel ickt. wird hicmit b.sannl qemachl:
Es s^ üde das Ans.ä'cn dcs Oe, r. . ^mm. «..-

aeaen Johann Göstcl >.on W'stnY, we^n ,uch,
u eh.ttencr r>zi.a.i.nöd,di".i'.'ste " ' dle <nkul.r<

öffentliche Nclizilatlon der, dem ü.tzccrn ^l)0.>gc.

im Grundbuche der Herrschaft Pöllaud «uli Rel l f
Nr. 5 l i 4 / , , uorkommcndcn Realität, grwillisset unp
zur Vurnalimc de«selben die einzige Ft i lbmun^s
lagsatzun^ aus ten !0 . Oitober l. I . , ^orml l lagß
um 9 Uyl ü, loto Wistütz mit cem Anhang, de.
stlmml worden, daß dic feilzublneuce Hcalltäl
auch u„ter orm Meistbole p l . „ l )ü ft. an den
Mtisidletenoen hinlan^gcbei, werdc.

H.,s Hchatzungsprl'll'l»,'ll, der ÄrunlbuchSextratt
und die ülzilcltiousbcdingnisse könns'l bei Diesem Ge
lichte in den gewöhnlichen Amlii lunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Hschernembl, a'Ü Gericht, am
26. M a i l»59.

Z. »534. ( l ) Nr . ^584.^
E d i k t .

Von dem e. e. Bezirksamt« Tschernembl, als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Georg Höstner'schen
Erben, durch Michael ^acknei v^n Oott,chee, gcge»
Johann Oöstil von Pceilgel, wegen aus dein Bcr^
gleiche vom l 6 . S lp lcmdt l l85« schuldign l l O si.
o W. c. «. e , , l» dle ^rctutive öff<nllichi Ve>>
j^igelung der, don littztern gehörigen, iin GcU'»dbuche
ocS Äuies Thurnau «n!> i ^ l l g - ^ i r . ! 6 6 , l9e> uoi
kommendeu i ) i^ l ! lä leu. >m gelichllich erhoben»'!! Schal
zungswerlhc von ,46 ft. «5 tr. ö. W. g^willigel,
und zur Vornahme deiselden die drei FeilbiclUligs,
tags.itzuügen aus den 3. Ottodcr, auf den 3, No
ucmdlc uno al>f dcn 5. D<zemdcc l. I . , jedtsmal
Votmii ta^s um 9 Uhr «n H)öbl>zh mlt oem.
A»ha»gt !?csti>nlt,t wcrcen, 0al) die llilzubictsud.
>>1ieal!lal auch "»ler dem Ect-ätzungswerlh»' an den
HillstdictclldlN hlnl^ligcgcdel, weide.

D ^ t ^chalzuiiggftrotukl'll, eer Eümduuchslr t la l l
und die i!iz>t.>liol>»l?iding'>isse tonne» bei dlcsem <Äe.
lichle in den gcwöynlichen A':,lü>llUNei> elügcschli,

wcidcn. ., />
K. k. B<zi>r5.nnl Tsch«i„eml)l, als Ge'ichl, am

2. illiglisl 1859.

:i l 5 4 5 7 " ( , V ^ i l ,59!,
O d i k t.

Von dem k. k Bc..lllöa>nle .^.Umai!»>3dusf, alsö
^sr ich l , wi id hicmil l e ^ l i xu gem.nt.'!! ,

lKs sei lider das Auslichtn dcö ^^ , c ! l ; 'plislc'v
om> Naan, s><g<n Malh ias W.'lloch r^n Sa^ l s . l i z ,
wlg.» au« oe>l, gerichtlich»n Verqlnche >9. ^coc>„.
ber 1856. 6. »849 . scd l l l ^o l : i ,0 sl. »3 kr. K M .
<:. ». <:. , in 0ie lrelulive oss.!ltliax ^<ei^e>gciu.^
ocr, dem li.tzl.s», gehö<>g<!'. i«n >^>ll!,d0l!^r 0ll
l)0lmaliu,lll Hcrrft l 'att ^ t l i - i tl,,l) Ull>. Nr . 6 6 , <'<
?)nlt,. Nr. 60 vorl-omlmndln Gai'zhul'e sam»<l t.,>
gl'psal,dcl.n F.,hlNlss.-n, im g,riclulich erhobenen
Hchäyuugswellhe von 9«>-< st. 45 tr. C M , ge
will,gst mit) zur Vol i iahlne drsstlben oie Feil
bx lu ! ^l.'gsalzungen aus den !5 . Ot loocr , au, dc»

5 Nurember und au! de» »5, Dtzrnib.r l859.
l.r.S,m,l Vormi t tags um 9 Uhr im A-nU's l i ^uü i
o,n, «nha.,, t d.st,mml w ^ c v i , . daß o,e !c,!z»o'l!,'.dc
Ncal i tat 'nur bei der ätzten ?j.>Il' ltlu',^ auch unttr dem
Zd'atzungswe'the an den Meistl'iele,.den hl"lang,g<.

^ " D ^ S c h . ' t z m ' ^ P . o t . r . U , der ^rundbuch^l l ras.
und die ^.zilalion^ldi. ignisse tomu-n ve> " / l c n )
r.chle in dm gewödnl'chcn Äm:5stmire,. emgeschc»

w>rd<n. ^ >« /i < .
^ K t. Be^irtsaml ^admannsro. f , als (. cncht.

am 28. M a i l859. ^ ^

^ ^ E d i c t.

D.>s l. l. ' ^ l t t ö a m t Na^'"a,»'Sdorf, alö Wl.
v,l1». ,iil,t dcm »»l'clanlit wo l'cfi»0l'chl" ^obmn, Zl'ssen
M'„ Pnl^'izl) und sm.cn glo'chf.'^ ">.5t bclm.»tc>.
Mbc» odrr Neclus.'achwl^r» y'cm'l bclmu.t!

oul.l. H<".rn I r . Ton-an. 5ul> , n ' l " ' . 2 l . ) l r , l l l. I , .

,M,'l'»!irlcn Schul^ 'ch^"^ vc»n l l , . Avr» 18<!8 ^ .
<>0 ft C M . sa>l„»l Nrl'cngtt'i.l 'rcn. ,o wie dci! au,
dcr Ncalitäl l>.>ftt>ucn Ps.»crschlc^ ul'erie.cht w . . ^
bcr zur Vcldanolllug dic T a ^ > l ) " ' ^ «m 0c,. <) Ni)
„cmbcl I, I . . Vormillag^ l) Uhr ""> dc», A.changc
ocö tz 29 a. G. 0 . vor diesem G.vchlc a»gcorr.„tt.
>.nc, I»r ( W ^ " g > m l ' „ " vcr ^>^ü' ^cr h.c.pl i i^., f. l,
N^tar Hcrr Fr.n'z Nlitci den Ossl^ 'c» z""' ^malm
l'sslclit wurrc.

D>c Geklagten wctt'e" M w ' ^" ^ m E>we n>
innert damit sie „llwedcr ftldN br> dcr Tagsayun^
llscheincu. oder ihre Nlcl'tübclnllc b>öl>!n ihrem vcr
ge»a,mtcn 9ilvator zukmuu'en lc'üc". ol)sr sich r i l l , , ,
aiilcrn Sachir.llicr wädl.n m ^ c » . widri^nS a»f
llne Gcwhr MI5 KoNcn mil dcm benaiiMtü Kumtm'
sie wliierc V ^ l ' a x r l u i ^ ^ lp f t ^V» . u»l> sie stch dir
^clgei! idrcs Vcrsanmnissrs ln>r sclbst ,;-.lz>ljchisil.'sl,
habcn würdlii.

K. k. Bezirksamt N.chmai iu^ l f , alö G.richt, am
2. Mai l ^ U .

tz^-U tz
Z. 1487. ^ ) ' ' ^ » — - » Nr. 3648.

E d i k t .
Ponl k. k. Vezirksqerichle Nasscnfliß werden die

,,sssylicheu Erben dls dcn 2. Dezember l8 ' i7 uer«
''iolNorl'enen Merl in Lipo^lauschek von Ilperikk nus»
acsoroert. binneu Oinem Ialire, von dem unteuclnqesejltcll
T a ^ an sscrechliet, sich bei diesem Vczirksgerichte
^ - « « d e l ! . uno lütter Ausweisung idres geschlichen
^r^eHlcs ilire Elbocrllarung anziibringlii, wiorigrnS
oie Verlossciischafl mit Jenen, rie sich erbslrklart ha»
bcil, verhandelt und ilmen clliglanlwoilet. der nicht
angetre.tL»e Theil dcr Vcrlasssi'schaft ^fiber, oder wcnn
stä^ N i e ^ l d erböerklält balls, d>'s ganze Vellnsscn»
schaft von» > t̂a,̂ ?c als erbll?ft eingezogen wüve . und
deii sich allfalsig später ni^ldenl'en Erben ihre Erbs»
llüsprilHe m,r so' lange vorbehalten bleiben, als sie
onrch Verjäbrniig nicht erloschen wären.

Ä. .k. Bezirksamt Nassenfug. als Gericht, den
'.' , , r > 8 0 . Mai 18Ü9.

Z.'i«^."(1) Nr. l22l.
E d i k t .

Das k. s/Vezirlsamt NadmannSdorf. als Gericht,
macht btsannt:

Eö habe Franz Pauler, vulsso G^'Ie aus Salpsche.
um Vlnlierusulig ui,d sol>i»l,ige Toreöerllä'rllüg seines
SchwlNerlludeS Maria Schwab ailS Möschnach gebeten.

Hic iubl r ' lN H,vr Anton ssreimiltel von Viad»
m<in!'65l)lf fmn Verlrelcr der Maria Schwab auf»
^essclll wovden.. liilt» es wird Maria Schwab mil dem
'Ucisafte vorgeladen, 5>,ß wenn sie biiulcn 1 Jahre
vor »i.ssm k. k. WHilfsgcrichte nicht erscheint, oder ^
da^ Gericht / ^ ^ ei»/, andere Art in Kenlillilö ihreS
^i-blüs seßl. zur Todeserklärung gescht-itten. u„d ihr
V'r iuögfl l oei, sich llgitimirenden Erben allsgcfolgt
werde» lvird.

K. k. Vlziiköamt NadmannSdorf. als Gellchl,
am 2. Jul i l««9.

Z'"Nl'i2?^sl) ̂ " ^ ' ' ' ^' ^ 3lr. 142V?
(5 d i l l.

V l " , dem k, k. V^iissaiKle Narmannsdorf. als
Gcrichl. lviro rei» lxibl-kalült iro blfindlicl'sli Jakob
Wcize und seiucu glcichsali») unb,kannte:» Erben und
Nlchtsxachfl'lglsn hicmit erinnert:

O'l h.'bc Litton Sonckar .x<>»is>r uo» Kropp.
i'Ul'ch 'Hf l rn Dr. ^ lww Tonian. miler risselden tie
Nl'igc auf V>'.jä'hlt< li»d Erloschentrli^ruug der. auf
psr von Wllqc»l Nudols in» Elff„,<o!^il»sge erstan»
^e»f». im G>lmdl'»ä)s dsl vcillnali^l» Herrschaft
R.idm.-nmsdolf ,̂ »l> Pl'st?ir. i ) l <'l Nellif. Nr. N 8 2
U^lkoiilÜIslil'l'N, in Klopp 5lll» ssoüsk. Nr. U7 lit^e»,.
i>ei! Ncalilät. aus dru, SciiuIt,scheine vlin !4 . Oklober
I 7 W l.'aflext'tll Sal)fordcr!l!,g pr. Il l l) fi. und auf
Osslaltüiig, Die Au^folgüN^ 0ies,S il>m »'it dem Meist»
t»o>6 ' Vlrtl'sl!u!>gHdeschs!ds vom <2. Dezenlber 1^Ü7.
H. l N I ^ . fur Nschnuiiq ftilisr. auf obiger Nealilal
i i i labuli l l l» Foiosrui'gcn bedingt zugewiesenen, und
oo>l! Esstelicr Grigcr No^olf zu ^ol^e Psscheî c'3
oon, l 2 . Oliobsr 1«!i8. Z, U'<i<»7. depostlirtc» Velra»
aes f.lillmt Zinscn !>»>> >>i!!,^. 10. Ma i l8!»9. Z.
< 4 2 l . l)ieva>»ts eingebracht, worüber zur nilüidlicheil
VciHandlung die T>',y'>>t)!l»g ti»f c>t„ l l i . Nl 'urmltr
l, I . Vo'.,»ilt.igs !) llhr l»il drm Anhange dl-<? iz. 2!j
, i . G, O, bcsliinint, und ocil Oclla^ts» wegen ihres
iinb.lannll'!! Äiifeiilballet Hr i r Ailioü Frcimiltel von
^admalm^ol f als (^ul-lilor u<j «olum auf ihre Gr»
fal»r u„d Koftlii bestellt wurFr.

Dsssl» wridsn dicscll'rn ^u dem Ei'.se vcrslan»
^'grt. daü sic allenfalls zn rechln- Z l i t selbst zli er»
ichelüsn. odcr sich c îlen a>:d<l,n ivachwaüir zll be>
I'ttlle»' ui't' auher namhaft zu machen liabcil, wil'llgeils
diesc Nl-chlöslichc mit t tm aufg'stll l l l i i ssüralor vrrha»dtll
ivtl.^e» lvlld.

N. k. 'I^ziik^.nl't Nai'malNisDorf, als Gericht, am
30, I im i !«.'!!).

Z, l.'^;:^. (!) Nr. 1442..

E d i k t .
Van t>cm k. l. 'llsl,illöamle Naomanosoorf. als

G'li. i ' t. wird dem ^ k a s Mllschet vo» Raomaunsdvlf
hienlll cr i lnur!:

Es lM'c An»a Gll ' l 'o^l' l i ig. Erblil und Rechts-
iiachsVIgcli» „c.ch Hrn. Io lob Ok'l'ozhuik. Gcwlfls«
iin l̂'c-r ;» Eiöücrn. wider deiiscll'?» die Klage auf
Z.iI'Iiiüg schl,!di,,e<, 10i> fi. ö, W, !<lll' i>r̂ .>.-. 12. M.u
>8i';l). Z. l 4 4 2 . l'ieramlö l in>i/ l '"cht. worüber zur
suiil!!!>n!s>1,c,> Vlrl'.Nidluüg die Tagsaßlmq a»f d^n
l2. November l. I , . Vl'lM'tl.igö !) Uhr mit dcm An»
haxge t»̂ ,? j j . ltt oes slünmarische., Veifaurexs a,i^t'
l ) l ln! l t . lüil' dein Ocllaglc» wegln ssi»c») ui,bck<liil,ten
')Iiifcii!l'',!!c6 Hcrr 'Aito» Ficimi l l , ! vo>, Nabm^niis»
l'c'lf alö l'u>'!'!<.»r iilii(>»li' auf seille G'sayr im» >̂o>
jicll bcsl'llt wl'fde.

Dlsscil ivicd d<lsc!l'c z«l d,t,l E,,be verständigt,
l'aß cp allenfalls zu rechter Zelt selbst ;,l erscheinen
odcr sich si,ien alidnil Sachwalter zu besteUtii »»o
aol'lr »amhaft zu machen habe. widrigens dirse
Nechl^s'chl m!> dcn» ausgestellten Kurator verhandelt
iviid^» wird. - .

K. k. ^c;!lksa!iit N.'dni.il'nsbvrf. als Gerichl' i
am 14. Ma i l«30. ^ ^


